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37. Offenhausener 
Fitmarsch

am Mittwoch, 26. Oktober 2016
(Nationalfeiertag)

Start 9 Uhr beim Gemeindeamt

Die Strecke: 
Start beim Gemeindeamt – Bräuhausstraße – Pfoserweg –
Bachstätten – Mühlweg – Osterberg – Langholz – Humplberg
– Paschlberg – Fils – Kronberg – Rosenberg (Panoramatafel) –
Felling – Würting - Offenhausen (Ziel: Sägewerk)

Für Speis und Trank sorgt der Sportclub Offenhausen
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Unser Bürgermeister am Wort
Sehr verehrte Offenhausnerinnen 
und Offenhausner !
Liebe Jugend !

Seit der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung
hat sich wieder viel getan in unserer lebenswerten
Marktgemeinde .

Man kann den vergangenen Sommer als durch-
schnittlich bezeichnen und so ist auch die Bilanz über
die Badesaison 2016 in unserem Freibad ausgefallen. 

Ich bedanke mich wieder bei allen Mitwirkenden für
das gute Gelingen der Ferienspiele, ich denke es war
wieder eine Bereicherung für unsere Kinder in der Fe-
rienzeit!

Besonders hervorheben möchte ich neben zahlrei-
chen Veranstaltungen in unserer Gemeinde die Pum-
penweihe unserer Freiwilligen Feuerwehr
Offenhausen, die nun wieder eine moderne Trag-
kraftspritze zur Verfügung hat. Ich wünsche der FFO
viel Freude damit und bedanke mich auch für die Or-
ganisation der feierlichen Pumpenweihe und des Fes-
tes "Um Acht in Tracht" - Danke für die vielen
freiwillig geleisteten Stunden zum Gelingen dieser
Veranstaltung!

Herzlich gratulieren möchte ich auch dem Musikver-
ein für die Abhaltung eines tollen Festwochenendes
anlässlich der Einweihung der Erweiterung des Mu-
sikheimes!

Neues Heim für die Musiker und Sanierung der
Turnhalle:
Den Musikverein Offenhausen gibt es bereits seit
1852 also 164 Jahre!
Das zu klein gewordene Musikheim (76m²) gibt’s
noch nicht ganz so lange, genaugenommen wurde
es am 23.09.1984 gemeinsam mit dem Turnsaal (1
Gebäude) eröffnet.
Nachdem die Kapelle stetig gewachsen ist, wurden
die Platzprobleme immer größer – 76 m² waren ein-
fach zu wenig. Es wurde lange getüftelt und geplant
und der damalige Bürgermeister Hermann Stoiber
mit den Platzproblemen konfrontiert. Schlussendlich
hieß es dann – „An einer Erweiterung führt kein Weg
vorbei“.
Am 25.09.2013 wurde im Gemeinderat der Grund-
satzbeschluss für die Generalsanierung des Turnsaales
und die Erweiterung des Musikheimes gefasst.
Nach Planung und Projektierung war am
30.05.2015 Baubeginn. Alle Arbeiten wurden durch
die beauftragten Firmen sehr professionell und zeit-
gerecht abgewickelt.  
Insgesamt wurden rund 1,3 Millionen Euro
(800.000,-- für das Musikheim und 530.000,-- für
den Turnsaal) investiert.
Besonders hervorzuheben sind die geleisteten 2250
Stunden von den Musikern zum Gelingen dieses Pro-
jektes, wofür ich mich herzlich bedanken möchte.
Mein ganz besonderer Dank gilt dem Obmann Gün-
ther Baudraxler und seinem Vorgänger Rudi Knoll!
Es stehen nun neben einem Einzelprobenraum und
einem Büro ein modern eingerichteter Proberaum
mit 135 m* zur Verfügung.



Es gab in der Vergangenheit schon viele Gespräche
mit unserem Ortsplaner, dem Bauausschuss und ver-
schiedenen Grundbesitzern nach möglichen Arealen,
wo in unserer Gemeinde eine weitere Bebauung
möglich ist. Es sind hierbei mehrere Aspekte zu be-
achten wie zum Beispiel Ortsbild, Naturschutz und
Landschaftsschutz, Infrastruktur (Kanal, Wasser, Stras-
sen,...) und letztendlich auch verfügbare Flächen. Bei
der letzten Gemeinderatssitzung wurde nun der
Grundsatzbeschluss zur Einleitung des Umwidmungs-
verfahrens in Bauland im Bereich der Kapsamersied-
lung  Nord gefasst. Detaillierte Infos dazu folgen
noch.
Abschließend hoffe ich auf eine zahlreiche Teilnahme
beim Gemeindewandertag am 26.10. und freue mich
schon auf Ihren/Euren Besuch bei unserem Advent-
markt am 20.11.2016 im Sägewerk.

Ihr/Euer Bürgermeister

Johann Stürzlinger

-3-

Kinder sind bei ihrem täglichen Weg zur Schule vie-
len Gefahren ausgesetzt. Um einen Beitrag zur Sicher-
heit und  Unfallverhütung unserer Kinder zu leisten,
wurden die Schüler der ersten Klasse Volksschule mit
Warnwesten des OÖ Zivilschutzes ausgestattet.
Die Westen wurden von Bürgermeister Johann Stürz-
linger und dem Zivilschutzbeauftragten der Marktge-
meinde Offenhausen Thomas Stoiber übergeben.

Warnen statt tarnen!

Auch die architektonische Gestaltung ist sehr gelun-
gen, es ist ein sehr schönes Gebäude geworden und
vermittelt Modernität am Ortseingang von Offenhau-
sen.
Mit diesem neuen Musikheim steht der weiteren sehr
guten Entwicklung unserer Musikkapelle nichts im
Wege.

Wie gehts mit der Entwicklung unserer Ge-
meinde weiter:
Bei meinen vielen Gesprächen mit den Bürgerinnen
und Bürgern von Offenhausen werde ich immer wie-
der mit dem Mangel an bebaubaren Grundstücken
in Offenhausen konfrontiert.
Offenhausen als Wohngemeinde weiterzuentwickeln
ist auch in unserem Leitbild der Gemeinde verankert
und neben der Verbesserung der Infrastruktur ist es
auch wichtig, zum Erhalt dieser, Bauland zu widmen,
um Offenhausnern zu ermöglichen in unserer Ge-
meinde zu bleiben aber auch ein moderates Wachs-
tum der Bevölkerung zu ermöglichen!

Aus der Gemeindeverwaltung
Der Gemeinderat hat seit dem Erscheinen der vorigen
Gemeindezeitung in der abgehaltenen Sitzung am
19.09.2016 folgende Beschlüsse gefasst: 

Prüfungsbericht 
Der Gemeinderat wurde über den Bericht des Prü-
fungsausschusses vom 06.09.2016 informiert und
hat diesen einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Prüfbericht der BH Wels-Land über den VA 2016
Der Gemeinderat wurde über den Prüfungsbericht
der BH Wels-Land zum Voranschlag 2016 informiert
und hat diesen einstimmig zur Kenntnis genommen.

Prüfbericht der BH Wels-Land über den RA 2015
Der Gemeinderat wurde über den Prüfungsbericht

der BH Wels-Land zum Rechnungsabschluss 2015 in-
formiert und hat diesen einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen.

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.29, Son-
derausweisung einer Telekommunikationsanlage
(„Sendeanlage Weinberg“) – Beschlussfassung
nach erfolgtem Auflage- und Kundmachungsver-
fahren
Der Gemeinderat hat nach neuerlicher Standortände-
rung mit größeren Abständen zu den nächsten Ob-
jekten und nach erfolgtem Auflage- und
Kundmachungsverfahren die Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 3.29 mehrheitlich beschlossen.

Anträge des Herrn Günther Fuchshuber, Kohl-
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böckhof 1 (Parz. 262/1, KG Offenhausen), der
Frau Jozica Kinzl-Kotolenko, Bräuhausstraße 8
(Parz. 263/1, KG Offenhausen), der Frau Elisa-
beth Söllinger, Bachstraße 2 (Parz. 264, KG Of-
fenhausen) und des Herrn Willibald Wimmer,
Kapsam 1 (Parz. 256/1, KG Offenhausen) auf
Umwidmung der angeführten Grundstücke von
Grünland in Wohnbaugebiet; Beratung und Fas-
sung eines Grundsatzbeschlusses
Um für Bauwillige wieder frei verfügbare Parzellen
zu schaffen, wurde einstimmig der Grundsatzbe-
schluss zur Umwidmung von Grünland in Wohnbau-
gebiet im Bereich der Kapsamerstraße gefasst. 

Förderungen der Marktgemeinde Offenhausen;
Beratung und Beschlussfassung

a) Schulgeldersatz (Gemeindebeitrag) für
Schüler an Privatschulen

b) Förderung von Anlagen alternativer Ener-
gieträge

c) Tierzuchtförderung
Der Gemeinderat hat einstimmig die Weitergewäh-
rung der oben genannten Förderungen bis Ende der
Legislaturperiode (2021) beschlossen. Die genauen
Richtlinien sind auf der Homepage veröffentlicht
bzw. können auch auf dem Gemeindeamt nachge-
fragt werden.

Grundsatzbeschluss über die Ersatzbeschaffung
für das ausgediente Mannschaftstransportfahr-

zeug der FF Großkrottendorf 
Nachdem das Mannschaftstransportfahrzeug der Frei-
willigen Feuerwehr Großkrottendorf auf Grund des
technischen Zustandes (Baujahr 1987) auszutauschen
ist, wurde der Grundsatzbeschluss für eine Ersatzbe-
schaffung gefasst. 

Beauftragung der OÖ Wohnbaus zur Generalsa-
nierung der Wohnung Nr. 2 in der Herrenstraße
Nr. 6 (ehem. Wagner Theresia); Beratung und
Beschlussfassung 
Nachdem die Wohnung Nr. 2 leer ist, wurde einstim-
mig beschlossen die dringend notwendigen Sanie-
rungsarbeiten über die OÖ Wohnbau durchführen zu
lassen. 

Ankauf von Bankettplatten für die Bankettsanie-
rung in der Grub-Mallingerstraße; Beratung und
Beschlussfassung
Für die Bankettsanierung in der Grub-Mallingerstraße
war der Ankauf von Bankettplatten erforderlich. Der
Ankauf bei der BG-Graspointner GmbH & Co KG zum
Preis von € 6.566,40 wurde einstimmig beschlossen. 

Aufnahme eines Darlehens für die Erneuerung
der elektrotechnischen Ausrüstung der Kläran-
lage; Beratung und Beschlussfassung
Nach erfolgter Ausschreibung wurde das Darlehen in
der Höhe von € 198.000,00 an die örtliche Raiffei-
senbank als Billigstbieter vergeben. 

Die Marktgemeinde Offenhausen hat auf Initiative des Familien- und Sozialausschusses für Offenhausen beschlos-
sen, eine Wertcard anzubieten. Diese wird zur Förderung und Unterstützung der örtlichen Nahversorgung einge-
führt. Diese Karte funktioniert wie ein herkömmlicher Geschenkgutschein und ist für viele Anlässe das richtige
Präsent. Die Card kann bei allen Anlässen, wie Geburtstage, Weihnachten
und Ehrungen verschenkt werden.
Die Offenhausener Wertcard präsentiert sich in einer kreditkartenähnli-
chen Form mit einem Nennwert von € 10,-- und ist bei den örtlichen
Banken gegen Zahlung von € 10,-- erhältlich. Es wird dadurch wie Bar-
geld behandelt. Die Wertkarten werden von beiden Banken, Raiffeisen-
bank und Sparkasse in Offenhausen kostenlos verwaltet, dadurch
entstehen für die Anwender keine zusätzlichen Kosten. Die Ausgabe der
Wertcard ist nur bei beiden örtlichen Banken möglich. Es ist keine Bar-
ablöse möglich! Die Barauszahlung erfolgt nur an die teilnehmenden Be-
triebe und Dirketvermarkter, die am Projekt teilnehmen und am Folder
ersichtlich sind. Die Kosten für die Erstellung der Wertcard übernimmt die Marktgemeinde Offenhausen.
Weiters wird auf der Wertcard ein QR-Code angebracht, der auf die Homepage der Gemeinde verlinkt ist, wo die
mitwirkenden Offenhausener Betriebe und Direktvermarkter ersichtlich sind. Folder mit den teilnehmenden Be-
trieben (mit deren Firmenlogos) werden auch in schriftlicher Form in den Bankfilialen aufliegen. 

Nicht nur die örtlichen Unternehmen, sondern auch die Gemeindebürger profitieren von der Offenhausener Wert-
card und können damit die regionale Nahversorgung unterstützen.

Die Marktgemeinde Offenhausen und der Familien- und Sozialausschuss erhoffen sich viel Erfolg und Akzeptanz. 

Die Offenhausener Wertcard ist ab Mitte November bei den Offenhausener Banken erhältlich.

Neueinführung der Offenhausener Wertcard
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DIE SEITEN DER FEUERWEHR
FF OFFENHAUSEN

Brandeinsätze:

Seit der letzten Ausgabe wurden wir zu 4 Brandsiche-
rungswachdienste gerufen:

am 02.09.2016 Brandsicherungswachdienst bei
der Pumpensegnung im Sägewerk.

am 03.09.2016 Brandsicherungswachdienst beim
Fest „Um 8 in Tracht“ im Sägewerk. 

am 14.09.2016 Brandsicherungswachdienst beim
Kinderkonzert im Sägewerk.

am 24.09.2016 Brandsicherungswachdienst Ein-
weihungsfest des Musikheimes im Sägewerk.

Technische Einsätze

Auch zu 20 technischen Einsätzen wurden wir
alarmiert.

6 x Wasserversorgung
4 x Entfernen von Insekten (Wespennest)
3 x Binden von Ölspur
3 x Straßen-, Kanalreinigung
1 x Auspumpen v. Keller nach Wasserschaden
1 x Pumparbeit
1 x Türöffnung
1 x Lotsendienst

Ölspur 
Am 26.8.2016 wurden wir zu einer größeren Ölspur
auf der Zwisler-Landesstraße Einmündung in die

25 Jahre Kläranlage Offenhausen

Am 28.9.1991 wurde unsere Kläranlage durch Bür-
germeister DI Kurt Mittendorfer und dem damaligen
Landesrat Dr. Josef Pühringer (jetzt Landeshaupt-
mann) feierlich in Betrieb genommen.
Die Baukosten betrugen rund 23 Millionen Schilling.
Dieselbe Summe wurde für rund 20 km Kanal ver-
baut.
Seit der Eröffnung sind ca. 4.500.000 m³ Abwasser
durch die Anlage geflossen und gereinigt worden. Es
wurden in dieser Zeit 1.500.000 KW/h Strom ver-

braucht, der Großteil davon für Belüftung und Um-
wälzung der Biologie. Die Reinigungsleistung der
Kläranlage beträgt bei den Kohlenstoffverbindungen
98 %, bei Stickstoff 90 % und bei Phosphor 85 %.
Einige Aggregate laufen seit Anfang rund um die Uhr
und haben es auf 219.000 Betriebsstunden gebracht.
Es sind ungefähr 16.000 m³ Klärschlamm angefallen,
die landwirtschaftlich verwertet wurden.
Von nicht am Kanal angeschlossenen Objekten sind
rund 87.500 m³ Senkgrubeninhalte (9.000 Fassla-
dungen) zur Kläranlage transportiert worden.
In den letzten Jahren wurden einige Anlagenteile er-
neuert und dem Stand der Technik angepasst. 
Für weitere Fragen steht der Klärwärter Walter Strit-
zinger gerne zur Verfügung.
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Grünbachtalerlandesstraße (Sportplatzkreuzung) alar-
miert.

Wespennest entfernen
Auch heuer wurden wir wieder zu zahlreichen Wes-
pennesteinsätzen alarmiert.

Lehrgänge

Maschinisten-Grundausbildung

l Bernhard Aspöck

Grundlehrgang l Robert Kirchberger
l Bernhard Selinger

Allgemeine Aktivitäten:

In den letzten Monaten hatten wir:

3x Kommandositzung     
3x Sonstige Kommandobesprechung

2x Schwerpunktübung
2x Monatsübung FF Offenhausen
1x Monatsübung mit der FF Großkrottendorf
1x Fahrzeugsegnung KLF FF Haizing 
1x Familiengrillfest
1x Pumpensegnung Fox 3 
1x Fest „Um 8 in Tracht“
1x Stöbelwerfen Ortsmeisterschaft

Stöbelwerfen Ortsmeisterschaft
Auch bei der diesjährigen Ortsmeisterschaft im
Stöblschmeißen nahm eine Gruppe unserer Wehr teil.
Bei bestem Wetter erreichten unsere Kameraden den
hervorragenden 5. Platz.

Neue Tragkraftspritze „FOX 3“
Abholung bei der Firma Rosenbauer:
Am 05.08.2016 war es endlich soweit, wir konnten
die neue Tragkraftspritze „FOX 3“ (welche die bishe-
rige 27 Jahre alte FOX 1 ablöst) von der Firma Ro-
senbauer in Leonding abholen. Nach einer
Einschulung wurde die neue Pumpe in unser Fahr-

zeug angepasst.
Technische Daten: 
Motor: BMW Zweizylinder Boxermotor (50 KW bei
4500 U/min aus 1170 cm³)
Gewicht: 167 kg
Förderleistung: 2000 l/min bei 3 bar

1600 l/min bei 10 bar
1000 l/min bei 15 bar 

Segnung der Tragkraftspritze:    
Am 02.09.2016 konnten wir zahlreiche Ehrengäste,
Feuerwehren der Umgebung und die Bevölkerung
von Offenhausen zu unserer Segnung der neuen
Tragkraftspritze im Sägewerk begrüßen.
Nach einem zeitlichen Rückblick durch BI Jürgen
Gammer, der die Geschichte der Tragkraftspritzen bei
der FF Offenhausen schilderte, wurde durch Bezirks-
Feuerwehrkurat Mittendorfer die Pumpe gesegnet

und seiner Bestimmung übergeben. 
Danke an die Gemeinde Offenhausen, die die Er-
satzbeschaffung der Tragkraftspritze mit der
Summe von 8.200 € zur Gänze finanzierte. 

Feuerwehrfest für Jung und Alt „Um 8 in Tracht“

Zum 7. Mal veranstalteten wir heuer am
03.09.2016 das Fest „Um 8 in Tracht“.
Mit der Band „drei3fach“ die Partykrocha aus Ober-
österreich, konnten wir unsere Gäste mit Musik für
Jung und Alt begeistern. 
Wie alle Jahre wurde auch heuer wieder die größte
Gruppe in Lederhose prämiert. 
Den ersten Platz hat die Feuerwehr Großkrottendorf
erreicht und wurde mit einem Gutschein der Fa. Po-
schacher im Wert von 250 € belohnt. Auch das Bier-
kistenkraxeln fand regen Besucherandrang.
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Danke an alle Mitwirkenden, Besucher und
Sponsoren für das gute Gelingen dieses Festes.
Weitere Infos finden sie auf unserer Homepage
unter www.feuerwehr-offenhausen.at
Der Schriftführer: Freinberger Roman, Amtswalter

Grillfrühschoppen im Feuerwehrhaus. Bei Steckerl-
fisch, Kotelett und Grillwürstel verbrachten die Kame-
raden mit ihren Familien einige gemütliche Stunden
im Feuerwehrhaus. 

Hochzeit Theresa und Franz Minihuber
Im August gab Feuerwehrkassier Franz Minihuber
seiner Theresa in der Pfarrkirche Offenhausen das Ja-
Wort. Nach der Brautmesse hatten die beiden Frisch-
vermählten bei tollem Hochzeitwetter an der
Kübel spritze ihre erste gemeinsame Aufgabe zu be-
wältigen. Anschließend wurde mit dem Paar bis lang
in die Nacht hinein gefeiert. Die FF Großkrottendorf
wünscht Euch alles Gute, viel Glück und Freude auf
Eurem weiteren gemeinsamen Lebensweg.  

Bayrisches Leistungsabzeichen 
Am 17. September absolvierten die Kameraden Ste-
fan Breitwieser und Robert Eichinger das Bayri-
sche Feuerwehrleistungsabzeichen in Stufe 2
(Silber) in Donauwetzdorf. Herzliche Gratulation an
die Kameraden für die erbrachten Leistungen!   

Johannes Minihuber, Schriftführer 

FF GROSSKROTTENDORF

Einsätze und Übungen im 
3. Quartal 2016

Brandsicherheitswachen und technische Ein-
sätze: 
• 4 x Brandsicherheitswache im Sägewerk
• 1 x Aufarbeitung Sturmschaden
• 1 x Verkehrswegsicherung und Lotsendienst 

Abgehaltene Übungen der FF Großkrottendorf:
• Monatsübung Juli: Technische Übung „Verkehrs
unfall“ mit landwirtschaftlichem Fahrzeug in Kap-
sam mit der FF Offenhausen mit Hydraulischem
Bergegerät und Hebekissen 
• Monatsübung September: Brandeinsatzübung mit
Atemschutz bei Fa. Ebetec 
• Monatsübung Oktober: Geräte- und Fahrzeug-
schulung

Ausrückung:
• Pumpen-Segnung der FF Offenhausen am 02.
September 

Familien-Grillfrühschoppen
Traditionell veranstaltete die FF Großkrottendorf am
Sonntag, den 14. August, ihren jährlichen Familien-
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UNSERE VEREINE
SC OFFENHAUSEN
Zweigverein Fußball

FEUERWEHRJUGEND
Jugendlager
Von 27. bis 31. Juli nahmen wir mit 11 Burschen und
5 Betreuern am Jugendlager in Thalheim bei Wels
teil. Uns erwartete dort ein sehr abwechslungsreiches
und interessantes Programm wie zum Beispiel eine
Nachtwanderung, Offroad fahren, Polizeihundestaf-
felvorführung, Modell - Flugshow und eine Lager-
olympiade.
Das absolute Highlight war wieder einmal die Mini-
Playbackshow, wo wir mit einem Lied aus dem Musi-
cal Tarzan die Tennishalle in Thalheim für kurze Zeit
in einen Dschungel verwandelten.
Am Ende durften wir uns über den hervorragenden
2. Platz freuen.
Vielen Dank an alle, die uns dabei unterstützt haben.

Ferienspiel-Aktion
Am Samstag, den 13. August wirkten wir bei der Fe-
rienspiel-Aktion mit.
Heuer ging es zum Bootshaus der FF-Lambach. Wir
durften dort einige Runden mit dem Feuerwehrmo-
torboot mitfahren. Anschließend gab es noch eine
kleine Stärkung im Feuerwehrhaus Offenhausen. 

Jugendfeuerwehrmänner gesucht
Aufgrund der zahlreichen Übertritte in den letzten
Jahren in den Aktivstand, hat sich die Anzahl  der Bur-
schen stark reduziert. Wir suchen deshalb feuerwehr-
begeisterte Burschen im Alter von 10 bis 15 Jahren.
Euch erwartet jede Menge Freude und Spaß in der
Gruppe. Wer Interesse an der Feuerwehrjugend hat,
möge sich bei Christoph Radler (0664/ 1648092)
oder bei Robert Eichinger (0664/ 3548131) melden.

Kampfmannschaft 1 – 1.Klasse Mitte-West

Bisherige Ergebnisse:
Blaue Elf Wels : Offenhausen 1:0 (1:0) 
Offenhausen : Thalheim 0:1 (0:0) 
Taiskirchen : Offenhausen 1:3 (0:2) Tore: Andreas Schmalnauer, Manuel Wiesinger, Stefan Higlsberger
Offenhausen : Pram 1:2 (1:0) Tor: Florian Aumayr
BW Stadl-Paura : Offenhausen 1:1 (1:1) Tor: Manuel Wiesinger
Offenhausen : Steinerkirchen 0:3 (0:0) 
Wels ESV : Offenhausen 2:2 (0:0) Tore: Stefan Higslberger, Manuel Wiesinger
Offenhausen : Meggenhofen 2:0 Tore: Michael Kraus, Manuel Wiesinger
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Restprogramm Herbst: 
K1 K2

Sa, 15.10., 16:00 Uhr Niederthalheim : Offenhausen 14:00 Uhr
Sa, 22.10., 16:00 Uhr Offenhausen : Lambach 14:00 Uhr
Sa, 29.10., 15:30 Uhr Taufkirchen/Tr. : Offenhausen 13:30 Uhr
So, 06.11., 14:00 Uhr Hohenzell : Offenhausen 12:00 Uhr
So, 13.11., 14:00 Uhr Offenhausen : Krenglbach 12:00 Uhr

VORANKÜNDIGUNGEN

WANDERTAG

Am Mittwoch, 26.10.2016 findet der Gemeindewandertag statt. Die Versorgungsstelle am Ziel im Sägewerk
wird vom Sportclub Offenhausen betreut. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 

FLOHMARKT

Am 18. und 19. Februar 2017 veranstaltet der SCO im Sägewerk wieder seinen Riesen-Flohmarkt. Gesam-
melt wird ab Mitte/Ende Jänner 2017. Die genauen Einzelheiten darüber erfahren Sie in einem eigenen Post-
wurf.

Am 14. Juli feierte unser langjähriges Mitglied, Herr Josef Heppner, seinen 70. Geburtstag. Eine
Abordnung der Mitglieder des Stockschützenvereins überreichte ihm einen Geschenkskorb.

Das Asphaltstock-Straßenturnier am 27. August wurde
auf Grund der wenigen Anmeldungen abgesagt. Von
mindestens 9 Mannschaften meldeten sich NUR 6 Teams.
Aufgrund dieser geringen Anmeldungen wird überlegt,
ob das Straßenturnier im nächsten Jahr wieder angebo-
ten wird.

Information an alle Mitglieder:
Am 3. Dezember um 19 Uhr findet unsere Weihnachts-
feier im Gasthaus Kinzl statt. Einladungen folgen noch.
Schriftführer: Gerhard Metzger

Zweigverein Stockschießen

Zweigverein Schießen

Alex Kaltenbach 2 mal Bronze für Offenhausen
und Österreich

Vorderlader Weltmeisterschaft in Ungarn

Bei der Vorderlader Weltmeisterschaft 2016 in Un-
garn haben aus unserem Verein 4 Schützen teilge-
nommen.

In alphabetischer Reihenfolge:
Bauer Egon, Kaltenbach Alexander, Maurer Günter
und Mikschl Roland.

Luntenschloßpistole:
Alex Kaltenbach erreichte mit der Österr. Mannschaft
den 3. Rang. Im Einzel belegte er Platz 8 als bester
Österreicher.
Steinschloßpistole
Auch in dieser Disziplin erzielte Alex Kaltenbach die
Bronzemedaille in der Mannschaft für Österreich.
Auch hier wurde Alex mit dem 7. Platz wieder bester
Österreicher neben seinem österreichischen Mann-
schaftskollegen Haslinger Klaus.
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Unsere restlichen Schützen erzielten ebenso gute Plat-
zierungen bei dieser Weltmeisterschaft.

Luftpistole

Die Luftpistolensaison startet Mitte Oktober.
Bei den Erwachsenen gehen aus Offenhausen wieder
fünf Mannschaften an den Start mit der 1-schüssigen
Luftpistole.
Und  eine Mannschaft mit der 5-schüssigen Luftpis-
tole.

14 Jugendliche sind heuer für Offenhausen wieder
am Start mit einem Alter von 10 bis 18 Jahren

Sollte jemand aus Offenhausen ebenfalls sich für das
Luftpistolenschießen interessieren, so kann er oder sie
sich an jedem Montag ab 18:30 Uhr  in der Schieß-
anlage in Kapsam nähere Auskünfte bei Helmut Zöbl
Tel. 0650-2507 956 einholen und beim Training zu-
sehen und auch ausprobieren.

Obmann Helmut Zöbl

MUSIKVEREIN

Sponsoring Konzertmappen: RAIKA Offenhausen
Was wäre ein Verein ohne seine großzügigen Spon-
soren?! Danke an dieser Stelle an die Raiffeisenbank
Offenhausen für das Sponsoring unserer neuen Kon-
zertmappen!

Musigrillerei am Weinberg
Auch heuer rundeten wir wieder die Musikersaison
mit einer Musigrillerei am Weinberg ab. Am 16. Juli
durften wir wieder, wie auch die Jahre zuvor, bei Fa-
milie Ollinger ein paar nette Stunden verbringen.
Vielen Dank an dieser Stelle an Familie Ollinger, dass
wir wieder bei euch feiern durften!

Hochzeit Kinzl Michael und Lisa
Am Samstag, den 3. September 2016, gaben sich
unser Flötist Kinzl Michael und unsere Marketenderin
Lisa Wöss in der Pfarrkirche Berg bei Ansfelden das

Ja-Wort. Auch wir als Musikverein durften bei diesem
besonderen Anlass dabei sein und feierten anschlie-
ßend im Ganglbauergut bis in die frühen Morgen-
stunden. Liebe Lisa, lieber Michael: Wir möchten uns
ganz herzlich bei euch bedanken, dass wir bei eurem
wunderschönen Fest dabei sein durften und wün-
schen euch von Herzen alles Gute für euren gemein-
samen Lebensweg!
Konzerte im Sommer
Der Musikverein Offenhausen darf auf einen sehr er-
eignisreichen und intensiven Konzertsommer zurück-
blicken. Gleich drei Konzerte gaben wir diesen
Sommer und dies an drei verschiedenen Orten.
Am 17. August spielten wir im Rahmen der Gmund-
ner Sommerkonzerte bei schönstem Wetter im
Schloss Ort. Weniger gnädig war uns der Wettergott
am Tag darauf in Wels. Doch davon ließen wir uns
nicht abschrecken und begeisterten das Publikum an-
statt im Burggarten im Stadttheater Wels. Als fulmi-
nanten Höhepunkt dieser Konzertsaison kamen die
Offenhausner am 23. September im Rahmen unseres
Musikfestes in den Genuss eines Rockkonzertes. Und
wer schon wieder darauf brennt, uns zu hören: Das
nächste Konzert lässt nicht lange auf sich warten. Am
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7. Jänner 2017 dürfen wir zum traditionellen Neu-
jahrskonzert sehr herzlich einladen! Wir freuen uns
schon wieder auf euch!
Musikfest Offenhausen: 23. - 25.9.2016
Anlässlich der Eröffnung und Segnung des umgebau-
ten Musikheimes veranstaltete der Musikverein Of-
fenhausen von 23. bis 25. September 2016 ein
dreitägiges Fest im Sägewerk Offenhausen.

Unter dem Motto „Rock Classics“ ließen wir drei Tage
lang die Halle beben. Als Auftakt zum Festwochen-
ende startete der Musikverein Offenhausen mit
einem Konzert der etwas anderen Art. Gemeinsam
mit einer Rockband und Sängern konnten wir mit
Hits von AC/DC, Led Zeppelin, Metallica, The Eagles,
Coldplay oder Queen die Halle rocken. Anschließend
wurde in der „Biker-Bar“ bis früh in die Morgenstun-
den gefeiert. Am Samstag, 24. September, wurde das
Musikfest durch einen Festakt und dem anschließen-
den Festzug mit 16 Gastkapellen eröffnet. Im Säge-
werk sorgten dann die „Bachmanninger Not-nägl“
und die „Stadlmusi“ für beste Stimmung. Den Ab-
schluss des Festwochenendes bildete am Sonntag die
Segnung des Musikheimes nach dem Gottesdienst,
der unter anderem auch von unseren jüngsten Musi-
kern des Jugendorchesters mitgestaltet wurde. Im An-

schluss ließ der Musikverein Gaspoltshofen das Säge-
werk bei einem Frühschoppen erklingen. Ein Höhe-
punkt des Wochenendes bildete an diesem Tag auch
das Oldtimer-Motorradtreffen. Hier konnten die ver-
schiedensten Oldtimer-Bikes bis hin zur Harley Da-
vidson bewundert werden.
Doch was wäre so ein Fest ohne die großartige Un-
terstützung durch Freunde, Bekannte und Unterstüt-
zer des Musikvereins Offenhausen? An dieser Stelle
möchten wir, der Musikverein Offenhausen, uns ganz
herzlich bei allen Helfern, die uns beim Festwochen-
ende unterstützt haben bedanken! Ohne euch wäre
so ein Wochenende nicht möglich gewesen! Aber
auch bei der Bevölkerung von Offenhausen dürfen
wir uns ganz herzlich bedanken, sei es als großzügige
Unterstützer unserer Baustellenaktion, als Gäste bei
unserem Festwochenende oder als treue Besucher un-
serer Konzerte! Vielen Dank!
Weitere Ausrückungen und Termine des MVO:
13.11.2016: Musikergedenkmesse mit musikali-
scher Umrahmung des Musikvereins Offenhausen
07.01.2017: Neujahrskonzert im Sägewerk
Wir würden uns freuen, euch auch bei diesen Termi-
nen begrüßen zu dürfen.

Petra Tiefenthaler/ Medienreferentin-Stv.

kultur.heimat

GLÜCKWUNSCH: Wurm-Hochzeit
Wir gratulieren Eva und Christoph Traunmüller-Wurm zur Vermählung.
Christoph war einige Jahre im Vorstand tätig, unterstützte uns bei der
Werbung mit perfekten Texten und perfekter Organisation. Auch heute
betreut er von Bad Schallerbach aus unsere Homepage. Danke!  Euch
beiden wünschen wir eine glückliche und erfüllte Ehe!

GLÜCKWUNSCH: Nachwuchs Betzi
Bei Annemarie, Gerold, Laura und Simone Stögmüller hat Lukas Einzug
gehalten. Wir wünschen ihm einen gesunden und kräftigen Start ins
Leben und euch Vieren viel Freude, Geduld und Spaß mit dem Sohne-
mann und Bruder. Gerold, wir gönnen dir die theaterische Baby-Pause,
aber es wird nicht leicht ohne dich!
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AUFRUF: Noch SpielerInnen für 2017 gesucht
Wir tun uns heuer noch schwer bei der Stückauswahl,
da uns vor allem männliche Theaterer fehlen. Wenn
du dich für’s Rollenspielen interessierst und mit uns
Theaterluft schnuppern möchtest, dann melde dich
bei Renate Strasser unter 0660 81 55 654 oder
komm einfach beim nächsten Vereins-Stammtisch am
Donnerstag, 13.Oktober um 20 Uhr beim Schmalwie-
ser vorbei.

Auch in den Bereichen hinter und vor der Bühne
(Bühnenbau, Bühnenbild, Kostüme, Maske, Wer-
bung, …) geht es lustig zu und umso mehr Leute zu-
sammenhelfen, desto besser „rennt auch der
Schmäh“. Wenn Theater ja, aber Rampenlicht nein,
dann also ebenfalls bei Renate oder Dietmar Andess-
ner (0650 240 1 241) melden oder beim nächsten
Treffen dabei sein und sich kennenlernen. 

TURNVEREIN

Auch heuer gab’s wieder einen mehrtägigen MTB-
Ausflug der MEN  - POWER Truppe!!
Hochkönig – Runde 
Von 9. – 11. Sept. war das Salzburger Land Ziel von
11 Turnern. Wir starteten in Dienten und fuhren über
den Hundsstein zur Griesbachalm die im Schigebiet
Maria Alm liegt (35 km und 1500 hm) , wo wir auch
die Nacht verbrachten . Tag 2 führte uns ins Hintertal
über die Juffenalm nach Mühlbach (50 km und 1900
hm), wo uns das Hotel Bergheimat mit tollem Well-
nessbereich erwartete! 

Der letzte Tag führte uns rund um den Hochkeil wie-
der zurück nach Dienten!!
Nach insgesamt ca. 120 km und 5000 hm waren alle
wieder gesund aber entkräftet am Ziel bzw. Aus-
gangspunkt!!

Nach unzähligen Anfragen der vorangegangenen
Monate schrieb ich Anfang 2016 einen JUDO - An-
fänger Kurs aus. Stolze 22 Kinder meldeten sich bei
mir an und wir starteten Anfang Februar mit JUDO
in Offenhausen!
Eigentlich waren nur 6 Samstage geplant, aufgrund
der großen Begeisterung der Kinder habe ich mich
dazu entschlossen, bis Ende des Jahres die Kinder in
Offenhausen weiter zu trainieren!!
Natürlich mit dem Ziel, das Jahr 2016 mit dem gel-
ben Gürtel abzuschließen. Anfang Oktober schafften

dann auch alle zur Prüfung angetretenen Kinder die
Gelbgurt–Prüfung!! 
Es war mir eine große Freude mit so tollen Kindern
zu arbeiten und hoffe, dass sie Judo auch 2017 be-
gleitet!!

Helmut Riegl



-13-

BLAUGELB OFFENHAUSEN

Offenhausen ist Radsport-Landeshauptstadt,

das gilt zumindest für den Samstag 29.10.2016,
wenn der Ausdauersportverein blaugelb Offenhausen
zur Landesmeisterschaft im Querfeldein lädt. Vereins-
obmann Martin Muckenhuber gibt sich zuversicht-
lich, immerhin geht das fordernde Querfeldein- und
MTB-Rennen heuer bereits in die vierte Runde. „Wir
freuen uns darauf, bald wieder (inter-)nationale Grö-
ßen des Radsports sowie lokale Nachwuchsstarter (am
Laufrad ab ca. 2 Jahren!) begrüßen zu dürfen.“
spricht der passionierte Radsportler, dem es insbe-
sondere Querfeldein, auch Cyclocross genannt, ange-
tan hat. 

Letztes Jahr folgten über 80 Radfahrer seiner Einla-
dung. Auch die Kinderrennen waren mit 62 starten-
den Kindern ein überwältigender Erfolg. 
Kinderrennen
Obfrau Silke Hager gibt für den Nachwuchs die Rich-
tung vor: „Die Kinderrennen sind nicht nur gratis, sie
sind auch frei von Wertungszwängen und ohne Ver-
lierer - jedes Kind bekommt eine Medaille. Wir freuen
uns auf euch!“ 
Crosslauf
Während beim MTB-Rennen nach dreimaligem Orts-
meister-Titel für Manuel Hofer in der Lokalwertung
alles klar scheint, sind die Karten beim Crosslauf neu
gemischt. Routinier Erich Lauber konnte sich letztes

Jahr zwischen den schnellen Pennewangern Josef
Glück und Roman Breitwieser den 2. Platz sichern.
Für einen Stockerlplatz wird man heuer aber erst an
den blaugelben Läufer Horst Berger und Michael
Aschl vorbeikommen müssen. Die 6890 m lange
Strecke findet auf dem gleichen Kurs wie die Radren-
nen statt.
Alle Rennen werden nach Rückstandsregelung gewer-
tet. Das bedeutet, nach dem Zieleinlauf des Siegers
haben auch alle anderen Teilnehmer Zieleinlauf, auch

wenn sie noch nicht die volle Renndistanz zurückge-
legt haben. Herwig Füreder zeigt sich überzeugt:
„Dieser Modus ist für Hobbysportler optimal. Es kann
Rennluft geschnuppert werden, ohne hinterherhechln
zu müssen.“ 
Zuschauer
Ein besonderes Augenmerk möchten wir auch auf die
Zuschauer legen. Neben dem spannenden Pro-
gramm ist für Verköstigung bestens gesorgt. Mehr

noch, den ersten hundert Zusehern wird sogar ein
Freibier ausgegeben.

Zeitplan
10:45 Uhr Kinder und Schüler – Crosslauf
11:00 Uhr Crosslauf
12:45 Uhr Kinder und Jugend -Radrennen
13:10 Uhr Knirpse-Radrennen
13:30 Uhr MTB-Radrennen
14:30 Uhr Querfeldein-Rennen + 

Oö Landesmeisterschaft

Weitere Infos auf blaugelb.offenhausen.at

Ruhig im Sattel sitzen spielt es nicht.

befreites Laufvergnügen

Zuschauer herzlich willkommen - mit oder ohne Smartphone
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VOLKSSCHULE

Im heurigen Schuljahr 2016/2017 werden 86 Schü-
ler/innen in 5 Klassen in der Volksschule Offenhau-
sen unterrichtet.

1. Klasse 25 Kinder Lisa Affenzeller BEd
2. Klasse 19 Kinder Dipl.Päd. SR Elisabeth

Schneeberger 
3. Klasse 12 Kinder Dipl.Päd. SR Hilde-

gard Gammer
4a Klasse 15 Kinder Dipl.Päd. VD OSR  

Isabella Bucher 
4b Klasse 15 Kinder Gudrun Stefan BEd

Katholische Religion unterrichtet Frau Rita Aichlse-
der BEd, Werken Frau OLfWE Gabriele Meisinger
und islamische Religion Frau Nesibe Bilgic. In der
4. Klasse unterrichtet auch noch Frau Eva-Maria
Klausner BEd.

Im heurigen Schuljahr gibt es, Dank der Gemeinde,
auch wieder eine Frühaufsicht für Schüler/innen die
mit dem Schulbus fahren oder für Kinder deren El-
tern arbeiten. Diese Frühaufsicht wird von Frau Gav-
ric Lucia im Turnsaal durchgeführt. 35 Kinder sind
angemeldet und kommen ab 7.00 Uhr zu dieser
Aufsicht.

Ein großes Dankeschön an die Gemeinde für die
wertvollen Hefte, Umschläge, Blöcke, Zeichen-
blätter, Zeichenmappen und Kopierpapier. Wir
bekommen die Schulsachen alle GRATIS für unsere
Schülerinnen und Schüler zur Verfügung gestellt!
DANKE!!!

Einladung  zur
Schuleinschreibung für das Schuljahr 2017/18
Dienstag 15. November 2016 von 16:00 –18:00
Uhr in der Volksschule.
Für Kinder, die sich in Österreich dauernd aufhalten

und die zwischen 1.9.2010 und 31.8.2011 geboren
sind, beginnt am 1. September 2017 die Schul-
pflicht. 
Die Eltern (Erziehungsberechtigte) müssen ihre Kin-
der  bei der Volksschule im zuständigen Schulspren-
gel (ist aktueller Hauptwohnsitz) zur
Schü ler  einschreibung anmelden.

Die schulpflichtig gewordenen Kinder sind von
ihren Eltern oder sonstigen 
Erziehungsberechtigten zur Schuleinschreibung
mitzunehmen und anzumelden.

Zum 1. Teil der Schuleinschreibung sind folgende
Personaldokumente mitzubringen: 

a) Geburtsurkunde des Kindes bzw. eine beglau-
bigte Abschrift aus dem Geburtenbuch.
b) Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes.
Bei Vormundschaft – Nachweis derselben.
Bei Namensänderung des Kindes das entspre-
chende Dokument. 
c) Sozialversicherungsnummer und Versiche-
rungsträger (Krankenkasse) des Kindes.
d) Taufschein bei römisch - katholischen Kindern;
sonst ist das Religionsbekenntnis glaubhaft zu ma-
chen.
e) Impfpass -  Mutter-Kind Pass.
f) alle Telefonnummern der Erziehungsberechtig-
ten und die E-mail Adresse der Eltern, wenn vor-
handen.

Der 2. Teil der Schuleinschreibung findet im Mai
statt.

Wir freuen uns schon auf Ihr Kind!

OSR Isabella Bucher
Direktorin
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Eröffnungsfeier Wasserspielplatz

Bei herrlichem Sonnenwetter wurde am 30. Septem-
ber 2016 das neue Wasserspielgerät in Betrieb ge-
nommen und im Rahmen einer schönen Feier
eröffnet. Dass wir ein solches Spielgerät bekommen
konnten, ist dem Maturaprojekt von drei HAK-Schü-
lerinnen von der HAK I in Wels zu verdanken. Die
Schülerinnen der 4. Klasse Amra, Melanie und Bel-
ma haben seit fast einem Jahr an dem Projekt gear-
beitet und geplant und schließlich die
Eröffnungsfeier organisiert. Zusammen mit unserem
Personal und unserer Leiterin wurde das Projekt
schließlich auch Wirklichkeit. 
Die Kosten betragen € 2.956,--, wobei uns die Fa.
Silberholz einen sehr günstigen Preis angeboten hat
und dann noch das Podest kostenlos dazu gemacht
hat. Der Betrag wurde folgendermaßen aufgebracht:
Spende anlässlich Begräbnis von Josef Kinzl sen., €
700,-- haben die HAK Schülerinnen von Firmen als
Sponsorengeld gesammelt, € 400,-- vom SC Offen-
hausen aus dem  Erlös eines Bluatschink-Konzertes,
der Rest vom Punschstand des Personals beim Mar-
tinsfest 2015 und Geld vom Sommerfest 2016. Somit
alles aus eigenen Mittel. Wir bedanken uns bei allen
für die Beiträge und vor allem bei den 3 HAK-Mädels
für das Organisieren dieses Maturaprojektes. Danke
auch den Eltern für die Brote und Kuchen bei der Er-
öffnungsfeier. Die Kinder von Krabbelstube, Kinder-
garten und Hort Offenhausen freuen sich sehr über
das neue Wasserspielgerät. Obmann Josef Wurm

Vorstellung der neuen Kindergärtnerin:
Mein Name ist Irene Schamberger und ich freue
mich sehr darüber, ab dem Kindergartenjahr
2016/17 in der Gruppe „Kätzchen“ als gruppenfüh-
rende Kindergartenpädagogin arbeiten zu dürfen.
Ich bin 19 Jahre alt und komme aus Hörbach. Ich

KINDERGARTEN

habe 2016 an der BAKIP Ried im Innkreis maturiert
und zusätzlich die Ausbildung zur Hortpädagogin ab-
geschlossen. Im Laufe meiner Ausbildungszeit stellte
ich fest, dass mich die Arbeit mit Kindern sehr erfüllt
und mir große Freude bereitet. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit den
Menschen, die mir am Herzen liegen, ich lese sehr
gern und auch das Geige- und Gitarrespielen gehört
zu meinen Hobbies. 
In meiner Arbeit als Pädago-
gin ist es mir sehr wichtig die
einzelnen Aktivitäten und
Themen im Kindergarten
stark an die individuellen In-
teressen der Kinder anzupas-
sen. Ich hoffe darauf,
zahlreiche Erfahrungen im
Kindergarten Offenhausen
sammeln zu können und
freue mich auf die Zusam-
menarbeit mit den Eltern, vor allem mit den Kindern,
aber auch mit dem Team!

Volles Haus bei der Sommerkinderbetreuung 2016
in Offenhausen
Die dritte Sommerkinderbetreuung in Offenhausen hat
alle Erwartungen übertroffen und war erstmals vollstän-
dig ausgebucht! 4 Wochen lang wurde im Garten ge-
spielt, gesungen, gebastelt und gemalt – und die über
20 großen und kleinen Besucher haben sich jede
Woche über neue Freundschaften und das abwechs-
lungsreiche Programm gefreut.

Die Ferienzeit im August war für alle kleinen Teilneh-
mer ein schönes Erlebnis – und eine Erleichterung für
alle berufstätigen Eltern.
Wie 2015 haben auch heuer Kinder aus Kematen und
Pennewang mitgemacht und damit mitgeholfen, dass
eine Sommerkinderbetreuung möglich ist. Die Ge-

Auf dem Foto hinter den Kindern Bürgermeister Johann Stürzlinger,
Obmann Josef Wurm, Leiterin Elke Auinger und die 3 HAK Schüle-
rinnen. 
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PFARRE

Katholische Frauenbewegung

Einladung zum „Treffpunkt: Tanz“
…..die etwas andere Art zu tanzen

Eingeladen sind alle, die Freude an rhythmischer Bewe-
gung, Musik und Geselligkeit haben.
In lustiger, ungezwungener Atmosphäre tanzen wir zu
bekannten Melodien Kreistänze, Blocktänze, Line dance
und Tänze aus aller Welt. Bei unserer Art zu tanzen
braucht man keinen Tanzpartner und es sind keinerlei
Vorkenntnisse notwendig. Eine spezielle Methodik er-
möglicht es, die Tänze schnell zu erlernen und lustvoll
zu tanzen. Man kann jederzeit einsteigen.
Tanzen ist sehr gesund, es fördert Konzentration, Reak-
tion, Beweglichkeit und Koordination, wirkt positiv auf
Herz, Kreislauf und Stoffwechsel, trainiert das Gedächt-
nis und macht vor allem jede Menge Spaß.
Wir tanzen am Dienstag ab 9:00 Uhr im Pfarrheim Offenhausen. Unsere Tanzvormittage laufen seit 30.
August. Sie können aber ohne Probleme jederzeit noch einsteigen. Kommen Sie einfach vorbei, schauen
Sie es sich unverbindlich an oder tanzen Sie gleich mit.
Nähere Informationen bei Christa Gogl, Tanzleiterin, Tel.Nr. 0664/5119913

meinde Offenhausen hat als kinderfreundliche Ge-
meinde auch 2016 wieder eine finanzielle Un ter -
stützung geleistet - Danke an Bürgermeister Johann
Stürzlinger und dem Gemeindevorstand von Offenhau-
sen! 
Die Sommerkinderbetreuung wird auch im August
2017 wieder stattfinden. Anmeldeformulare werden
im Kindergarten und Hort im Dezember 2016 ausge-
teilt.

Eltern aus anderen Gemeinden können sich auch
gerne bei Herwig Pfaffenzeller (herwig.pfaffenzel-
ler@
documenta-treuhand.com
Tel. 0664/3861616) für weitere Informationen mel-
den. Aufgrund der großen Nachfrage wird eine ra-
sche Anmeldung empfohlen. 
Herwig Pfaffenzeller
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Landjugend-Jahres 2015/2016 stand vor der Tür.
Unser alljährlicher Sommerausflug. Heuer führte uns
die Reise mit insgesamt 32 Mitgliedern von 19. bis
21. August in die Steiermark, genau genommen
nach Fürstenfeld. Das Programm wurde im Vorhin-
nein mit viel Fleiß geplant und so standen unter an-
derem folgende Punkte am Programm:
Essigmanufaktur Gölles, Schokoladenmanufaktur
Zotter, Klettern entlang der Mauern der Riegersburg
und der Besuch des größten Freibads von ganz
Österreich in Fürstenfeld. Neben den vielen Pro-
grammpunkten blieb jedoch noch genügend Zeit,
um am Abend die eine oder andere Bar der „Party-
meile“ in Fürstenfeld zu besuchen.

Um unsere „Landjugend-Neulinge“ begrüßen zu
dürfen, trafen wir uns am 10. September wieder bei
Familie Steinbrückner in Linet um unseren Sommer-
fachabend zu veranstalten. Es freut uns sehr, dass
heuer wieder ein Schwung von 8 Neumitgliedern
den Weg zur Landjugend Offenhausen gefunden
hat. Wir hoffen auf lustige und erfolgreiche Jahre
bei der Landjugend. Ein Höhepunkt des Sommer-
fachabends war auch eine Fotopräsentation des ver-
gangenen Jahres. Dies ist immer wieder ein lustiger
und tränenreicher Anblick, bei den jeweiligen Fotos
von den Veranstaltungen.

Martina Steinbrückner, Medienreferentin

LANDJUGEND

In den vergangenen Monaten war die Landjugend
wieder sehr aktiv. Am 10. Juli veranstalteten wir
einen Grillabend bei der Familie Steinbrückner in
Linet und fieberten anschließend beim Public-Vie-
wing des Fußball-EM-Finales Portugal gegen Frank-
reich mit. 
Heuer entschloss sich die Landjugend Offenhausen,
wieder einmal gemeinsam zur Lambacherhütte zu
wandern und dort zu nächtigen. Am Freitag, den
29. Juli packten wir unsere Sachen und fuhren los,
um anschließend den Berg zur Lambacherhütte zu
erklimmen. Dort angekommen, wurden einige
Gruppenspiele, wie Mäxchen und Pokern gespielt.
So vergingen die Monate und das Highlight des

SENIORENRING-Stöbelturnier 2016
Der Seniorenring Offenhausen bedankt sich bei allen Helfern für die tatkräftige Unterstützung, bei den
Preisspendern sowie für die rege Teilnahme am Turnier sehr herzlich. Insgesamt waren 19 Teams am Start.

Die Top 10:
1. 4 Strohhüte (Ortsmeister)
2. FF Sulzbach
3. SCO Stockschützen (Vizeortsmeister)
4. Stammtisch Ablinger
5. FF Offenhausen
6. Einmalschützen
7. Stöbler Offenhausen
8. Triafnix
9. Club der feinen Herren
10. 1. Bezirk

Ortsmeister: 4 Strohhüte  (Andreas Stiefmüller, Brigitte Thallinger, Gerhard Thallin-
ger, Jürgen Wallner)
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23. April 2017
Eine Aktion der Pfarre

SAVE THE 

DATE!

Gibt’s nächsten Frühling wieder eine Pflanzenbörse?
Ja, und zwar am 23. April 2017!

Denken Sie jetzt im Herbst beim Auslichten in Ihrem
Garten, beim Aufräumen vom Gartenzeug, beim Ver-
mehren von interessanten Pflanzen an die nächste
Pflanzenbörse, die natürlich wie bisher unserer Pfarr-
kirche zu Gute kommen soll. Gefragt ist alles, was das
Gärtnerherz erfreut – erfahrungsgemäß fragen viele
Käufer nach mehrjährigen Blumen wie Rittersporn,
Funkien, Dahlien, Beeren- und Ziersträucher, Kräuter

und Gemüsepflanzen. Raritäten machen die Offen-
hausner Pflanzenbörse natürlich noch interessanter!
Da man vielen Pflanzen beim Verkauf im April ihre
Pracht noch nicht ansieht, wäre ein Foto von heuer
sinnvoll!
Bei der herbstlichen Grünschnittsammlung der Ge-
meinde wird wieder ein Pflanzenbörse-Anhänger be-
reitstehen. Fragen, Tipps, Leute die mithelfen wollen
– bitte melden! 
Für das Pflanzenbörse-Team 
Eva Bichlmann (Tel. 0664/73412202)  

Altstoffsammelinsel Offenhausen 
Adresse: Offenhausen, Stritzing 7 (Bauhof) 

Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr

Mai bis einschließlich Oktober: zusätzlich Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr

SPRECHTAGE 
IN SOZIALVERSICHERUNGSANGELEGENHEITEN:
SVA der Bauern: Wels, Bezirksbauernkammer, Rennbahnstraße 15

Zeit: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 10.11., 15.12.

Pensionsversicherungsanstalt – PVA:

Wels, Gebietskrankenkasse, Hans-Sachs-Straße 4
jeden Montag, Mittwoch und Freitag
(bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)
Zeit: 8.00 bis 14.00 Uhr 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden empfehlen wir eine telefonische Terminvormerkung 
unter Tel. Nr.: 05/7807 37 39 00.

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
MÜLLABFUHRTERMINE: 4. Quartal 2016

Rufnummer Ärztenotdienst  141
Unter dieser Nummer erreichen Sie außerhalb der Ordinationszeiten und am Wochenende 
in dringenden Fällen den diensthabenden Arzt.

1455 Apothekenruf - 24-Stunden-Auskunftsservice in ganz Österreich

ÄRZTLICHE SONN- UND FEIERTAGSDIENST:
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Öffnungszeiten:
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr

SBS Lambach
Sozialberatungsstelle Lambach

Liselotte Plakolm
4650 Lambach, 
Karl-Köttl-Straße 1
Tel: 07245/22259
E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Bericht der Sozialberatungsstelle Lambach
Über 300 Menschen aus Lambach und deren Nachbargemeinden suchten heuer 
bis Ende August den Kontakt mit der Sozialberatungsstelle. 
Oft sind die Anliegen rasch erledigt, besonders wenn es um die Organisation 
von Pflege und Betreuung geht. Bei Heimanträgen und Kurzzeitpflegeplätzen gibt es in der Regel auch
keine langen Wartezeiten.
Wir leisten Hilfe bei Anträgen wie z.B.: Gebührenbefreiung, Wohnbeihilfe, Pflegegeld, bedarfsorientierte
Mindestsicherung, Rufhilfe, Solidaritätsfond (Einmalhilfe). Unterstützungsanträge von Licht ins Dunkel
sowie Anträge verschiedener Hilfsorganisationen bekommen sie ebenfalls bei uns.
Bei finanziellen Notlagen ist der Arbeitsaufwand oftmals erheblich, da es sich meist um existenzielle
Schwierigkeiten handelt. Eine drohende Delogierung abzuwenden ist oftmals eine echte Herausforderung
für uns, hier bedarf es eines guten Netzwerkes.
Wir stehen allen Personen als Ansprechpartner zur Verfügung.
Es ist unser oberstes Ziel,  gemeinsam  mit unseren Klienten eine optimale Lösung für Ihre Anliegen zu
finden.
Ihre Liselotte Plakolm

Monatskalender EMB Lambach
Oktober 2016 

Montag, 17.10. Babytreff    9:00 – 10:30 Uhr
Dienstag, 18.10. Elterntreff/Elterncafe 

mit Kindern 9:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch, 19.10. Mutterberatung in Gunskirchen

9:00 – 11:00 Uhr
Montag, 24.10. Babytreff  9:00 – 10:30 Uhr
Dienstag, 25.10. Elterntreff/Elterncafe m. Kindern

9:00 – 11:00 Uhr
Mutterberatung in Bachmanning

15:00 – 16:00 Uhr Montag 31.10. Babytreff
9:00 – 10:30 Uhr

Psychologische Beratung nach Terminvereinbarung
unter 07243/51143, Mag. Falb Angelika, 
Integrative Eltern-Säuglings-/Kleinkind-Beratung

Alle Angebote sind kostenlos! Hafferlstraße 1, 
4650 Lambach Tel. 0664/1323489 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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Was tun mit toten Haustieren?
Wie der Name schon sagt, ist die Tierkörper-Sammel-
stelle der TKV Oberösterreich der richtige Ort, um
tote Tiere zu entsorgen.
Die Sammelstellen sind rund um die Uhr erreichbar.
Die Sammelcontainer sind mit einer Kühlung ausge-
stattet und geruchssicher verschlossen. Auch verdor-
bene Fleischprodukte können dort eingeworfen
werden.

Gartenbesitzer dürfen ihr lieb gewonnenes Heimtier
aber auch auf eigenem Grund und Boden vergraben,
falls kein Seuchenverdacht vorliegt. Dazu wurde im
Tiermaterialiengesetz eine Ausnahmeregelung getrof-
fen. Diese gilt nicht für Einhufer, Wiederkäuer,
Schweine, Geflügel und alle zu landwirtschaftlichen
Zwecken gehaltenen Tiere.

Standorte der TKV-Container im Bezirk Wels-Land:
4650 Edt, Fluchtwang 24 bei der Kläranlage  
4625 Offenhausen, Stritzing bei der Kläranlage        
4600 Thalheim, Am Thalbach 110, Nähe Altstoffsam-
melzentrum
4652 Steinerkirchen, Linden 31, Nähe Altstoffsam-
melzentrum

Richtige Behandlung und Ent-
sorgung von schädlingsbefalle-
nen Buchsbäumen

Auf Grund vermehrter Anfragen betreffend die
richtige Behandlung und Entsorgung von durch
den Buchsbaumzünsler befallenen Buchsbäume
dürfen wir Ihnen nachfolgendes mitteilen:

Der Buchsbaumzünsler ist ostasiatischer Kleinschmet-
terling. Die Raupen sind bis zu fünf Zentimeter lang,
gelbgrün bis dunkelgrün sowie schwarz und weiß ge-
streift, mit schwarzen Punkten, weißen Borsten und
schwarzer Kopfkapsel. Die Falter sitzen auf der Unter-
seite der Blätter, meist nicht auf Buchsbäumen, son-
dern an anderen Pflanzen. Sie sind weiß mit einem
breiten dunkelbraunen Rand. Zur Eiablage werden
gezielt Buchsbäume gesucht.

Geeignete Behandlungsarten
Verschiedenste Behandlungsarten wie "abklauben der
Raupen", Hochdruckreinigerbehandlung, Pheromon-
fallen oder Spritzmittelbehandlung haben unter-
schiedliche Wirkungsdauer und Erhaltungserfolg,
wobei Spritzmittelbehandlungen eine Belastung der
Umwelt hervorrufen können. Nach der Entfernung
der befallenen Pflanzenteile ist Vorsorge zu treffen,
dass die weitere Verbreitung der Schädlinge verhin-
dert werden kann.

Entsorgung über Biotonne
Die Behandlung von befallenem Material in profes-
sionellen Kompostierungsanlagen grundsätzlich
möglich. Es ist jedoch wesentlich, dass befallene
Buchsbäume sofort kompostiert und keinesfalls zwi-
schengelagert werden. Wir empfehlen daher, Buchs-
bäume so zu zerkleinern, dass diese in der Biotonne
Platz finden. Bioabfall wird bei Kompostierungsanla-
gen binnen 24 Stunden verarbeitet, wodurch die ra-
sche Kompostierung und Abtötung der Raupen
sichergestellt wird. 
Befallene Buchsbäume dürfen keinesfalls über die
Strauchschnittabfuhr entsorgt bzw. zu öffentlichen
Strauchschnittsammelstellen gebracht werden, da es
durch die Zwischenlagerung zu einer weiteren Aus-
breitung kommt!

Entsorgung im Wege des Hausabfalls
Sollte es nicht möglich sein, befallene Buchsbäume
über die Biotonne zu entsorgen können diese auch
in "zusätzlichen Abfallsäcken der Gemeinden" über
die Hausabfallsammlung entsorgt werden. 
In den meisten Gemeinden werden laut Abfallord-
nung solche zusätzlichen Säcke angeboten. 
Wichtig ist, dass bei der Entfernung der Pflanze das
gesamte pflanzliche und tierische Material so rasch
wie möglich in eine Abfalltonne/einen Abfallsack ein-
gebracht wird, um die Population des Buchsbaum-
zünslers unschädlich zu machen. 
Einige Bezirksabfallverbände bieten auch eigene
Sammelgefäße für befallene Buchsbäume an, es
empfiehlt sich daher, dass Sie ihren Bezirksabfallver-
band hinsichtlich zusätzlicher Abgabemöglichkeiten
kontaktieren.

Aktuelles vom Bezirksabfallverband

TIERKÖRPER-SAMMELSTELLE
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Verbrennung entsprechend der Oö. Schädlings-
verbrennungsverordnung 2012
In Oberösterreich gilt die Oö. Schädlingsverbren-
nungsverordnung 2012, LGBl. Nr. 26/2012: Diese
Verordnung gestattet das Verbrennen von schädlings-
und krankheitsbefallenen biogenen Materialien au-
ßerhalb von Anlagen. Demnach ist die Verbrennung
von Pflanzenteilen, die mit dem Buchsbauzünsler be-
fallen sind (Eier, Raupe, Kokon) erlaubt.
Falls eine Verbrennung vorgenommen werden soll
sind dabei, folgende Sicherheitsvorkehrungen gemäß
§ 4 der Verordnung einzuhalten:
• Meldung an die Gemeinde, spätestens zwei Werk-
tage vor Durchführung der Verbrennung unter Nen-
nung  von Namen, Anschrift und Telefonnummer der
verantwortlichen Person und des in Anspruch genom-
menen Grundstücks. 
• Geeignete Maßnahmen sind zur treffen, um eine
unkontrollierte Ausbreitung des Feuers zu verhindern. 
• Geeignete Löschhilfen sind in der Nähe der Feuer-
stelle bereitzuhalten. 
• Bei starkem Wind oder bei Dürre darf das Feuer
nicht entzündet werden. 
• Geeignete Maßnahmen sind zu treffen, um eine un-
zumutbare Belästigung oder eine Gefährdung der
Nachbarschaft, insbesondere durch Funkenflug oder

Oberösterreich ist eines der sichersten Bundesländer Österreichs.
Mit der Kampagne „Von Haus aus sicher“ setzt die Polizei ver-
stärkt auf Prävention und enge Zusammenarbeit mit den Bürge-
rinnen und Bürgern. 
Gerade mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkel-
heit steigen auch wieder die Einbrüche. Die Polizei geht daher
verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Vernetzte Analysen

und damit raschere Fahndungen und Ermittlungen sollen gemeinsam mit mehr Prävention und verstärktem Aus-
tausch mit der Bevölkerung helfen. Der direkte Kontakt zur Polizei steht im Mittelpunkt.
Polizeianalysen haben ergeben, dass Einbrecher von November bis Jänner öfter zuschlagen als in den anderen
Monaten. Die Täter sind besonders in der Dämmerungszeit zwischen 17 und 21 Uhr unterwegs. Die Polizei beugt
diesem Phänomen vor und reagiert zielgerichtet darauf. Vernetzte Analysemethoden, rasche Fahndungsmaßnah-
men und Ermittlungen und Schwerpunkte beim Streifendienst stehen im Fokus. Unter dem Motto „der größte
polizeiliche Erfolg ist die verhinderte Straftat“ wird zusätzlich großes Augenmerk auf Prävention gelegt.
Die Bevölkerung kann durch eigene, meist einfache Sicherungsmaßnahmen mögliche Einbrecher abschrecken.
Viele Einbrüche scheitern, weil die Fenster und Türen gut gesichert sind. Selten sind Spezialisten wie im Krimi
mit schwerem Gerät am Werk. Oft sind es Täter, die einfachste Möglichkeiten nutzen und mit Schraubenzieher
oder einer Zange schlecht gesicherte Türen oder Fenster aufbrechen. Gelingt es ihnen in die Wohnung einzudrin-
gen, haben sie es auf schnell verwertbares Gut abgesehen. Daher ist es ratsam, Schmuck, Bargeld und wertvolle
Gegenstände in einem Safe zu verwahren oder am besten keine höheren Bargeldbeträge zuhause zu haben.
Eine gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind wichtig. Eine Vertrauensperson,
die nach dem Rechten sieht, den Postkasten entleert und das Werbematerial von der
Türe entfernt, leistet wertvolle Dienste. Die Polizei will aber auch die Menschen dazu
motivieren, sie bei verdächtigen Beobachtungen zu verständigen. Niemand soll sich
scheuen die nächste Polizeidienststelle zu jeder Tages- und Nachtzeit zu kontaktieren
oder im Notfall 133 zu wählen. Der direkte Austausch mit der Bevölkerung steht im
Mittelpunkt. Polizistinnen und Polizisten informieren bei Vorträgen. Zusätzlich werden
Informationsfolder mit den wichtigsten Tipps gegen Einbruch verteilt. 

starke Rauchentwicklung wirksam zu verhindern. 
• Zum besseren Verbrennen der biogenen Materialien
im Sinn des § 1 Abs. 1 können erforderlichenfalls an-
dere biogene Materialien im Sinn des § 1a BLRG in
trockenem Zustand verwendet werden; die Verwen-
dung brennbarer Flüssigkeiten gemäß der Verord-
nung über brennbare Flüssigkeiten – VbF, BGBl. Nr.
240/1991, in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr.
351/2005, oder sonstiger chemischer Substanzen als
Brandbeschleuniger ist verboten; vom Verbot der
Brandbeschleuniger ausgenommen sind nichtverun-
reinigte flüssige oder feste Brennstoffe aus biogenen
Materialien (wie etwa Rapsöl, sonstige Öle oder
Harze) sowie zugelassene und haushaltsübliche An-
zündhilfen; 
• Das Feuer ist ständig zu beaufsichtigen. Bevor die
verantwortliche Person die Feuerstelle verlässt, ist das
Feuer entweder gänzlich zu löschen oder eine Brand-
wache einzurichten.
Weiters ist zu beachten, dass eine Verbrennung bei
Überschreitung einer Ozon-Informations- oder -Alarm-
schwelle am Tag der Verbrennung, nicht erlaubt ist.
Behandlungen durch Eigenkompostierung oder
Einbringung in die Strauchschnittsammlung sind
nicht wirksam bzw. tragen zur Verbreitung bei.
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Tipps der Kriminalprävention
• Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind sehr wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab!
• Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren Sie Briefkästen und beseitigen Sie 

Werbematerial. Es soll kein unbewohnter Eindruck entstehen. Das Engagement der 
Nachbarschaft ist hier besonders wichtig.

• Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren.
• Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter ein ungestörtes Einbrechen ermöglicht. Räumen Sie 

weg, was Einbrecher leicht nützen können (Leitern,…).
• Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abendstunden Zeitschaltuhren und installieren Sie eine 

Außenbeleuchtung.
• Sichern Sie Terrassentüren durch einbruchshemmende Rollbalken oder Scherengitter.
• Lassen Sie nur hochwertige Schlösser und Schließzylinder einbauen. 

Kontakt
Die Polizei ist österreichweit, rund um die Uhr unter der Telefonnummer 059 133 zum Ortstarif erreichbar.
Lichtbildnachweis, Polizist_Bürgerin: © LPD OÖ und Polizist_Passantin: © BM.I.
Quellennachweis: LKA OÖ – AB-04 Kriminalprävention

Tel.: 059133 / 40 / 3788 (Wöss, Kronawitter)

Sonnenstromproduktion über-
steigt Erwartungen
So sonnig ist Offenhausen. Im Vorjahr nahm das Um-
weltcenter der Raiffeisenbank Gunskirchen, als Pionier
der Alternativenergie, gemeinsam mit der Marktge-
meinde Offenhausen eine Photovoltaikanlage in Be-
trieb. Seit 21. Juni 2015 produzierte die von Bürgern
unterstützte Photovoltaikanlage am Sägewerk 47 MWh
sauberen Strom für die Gemeinde. Dies entspricht rund
650 gepflanzten Bäumen oder 170.000 gefahrenen
Autokilometern und übertrifft die vorausberechnete
Jahresproduktion. 
Die Errichtung der Anlage erfolgte teilweise durch die
finanzielle Unterstützung der Gemeindebürger. Sie
konnten den Bau in Form von „Sonnenbausteinen“
unterstützen. „Die Nachfrage war überwältigend“, be-
tont Karl-Heinz Voit, Leiter der Bankstelle Offenhausen.
Innerhalb weniger Tage waren alle „Sonnenbausteine“

zu je 3.000 Euro verkauft. Diese innovative Anlage-
form (eine einlagegesicherte Festgeldanlage) garan-
tiert den Bürgern einen Zinssatz von 2,25 Prozent bei
einer Laufzeit von zehn Jahren. Darüber hinaus profi-
tieren alle Anleger vom unmittelbaren Erfolg der Pho-
tovoltaikanlage durch einen Bonus.
Dieser Erfolg wird, wie versprochen, weitergegeben.
Das Umweltcenter der Raiffeisenbank Gunskirchen hat
die Verzinsung der „Sonnenbausteine“, aufgrund der

Überproduktion im ersten Jahr und dem versproche-
nen Bonus, von 2,25 Prozent auf 2,75 Prozent für
zwölf Monate erhöht. „Es freut mich besonders, dass
wir das erste Sonnenstromprojekt in meiner Heimat-
gemeinde initiieren konnten“, erklärt Dr. Hubert Pu-
peter, Direktor der Raiffeisenbank Gunskirchen und
ergänzt: „Auch nächstes Jahr möchten wir wieder der-
artige Sparmöglichkeiten mit Mehrwert schaffen.“ 

Zum Schulstart durften sich 26 Tafelklassler nach
Unterrichtsschluss über den Besuch der Raiffeisen-
bank Offenhausen freuen. Die Kundenberaterin
Brigitte Breitwieser verteilte auch in diesem Jahr
wieder Sumsirucksäcke mit tollen Überraschun-
gen! Wir wünschen hiermit allen Schulanfän-
gern einen erfolgreichen Schulstart und viel
Spaß und Freude am Lernen!
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AUSBILDUNGSLEHRGÄNGE ZUR/ZUM
(BETRIEBS-)TAGESMUTTER/-VATER
DES OÖ FAMILIENBUNDES!

Um als Tagesmutter/-vater daheim oder in einem Be-
trieb arbeiten zu können, ist die Absolvierung einer
Tageselternausbildung erforderlich. Diese bietet der
OÖ Familienbund in 2 Varianten an. So gibt es zum
einen für Anfänger ohne pädagogische Vorbildung
einen kombinierten Lehrgang, mit dem zwei Berufs-
abschlüsse (Tageseltern und Helfer/in) erlangt wer-
den. Daneben gibt es noch einen Aufbaulehrgang für
bereits ausgebildete Pädagogen/innen und Hel-
fer/innen. 

Tagesmütter/-väter & Helfer/innen- Lehrgang 
Der Kombi-Lehrgang vermittelt Wissen über folgende
Themenbereiche: 
Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, Entwicklungs-
psychologie, Rechtliches, Gesundheit, Erste Hilfe, Zeit-
und Haushaltsmanagement, Kommunikation, Fami-

liensysteme, Umgang mit Missbrauchsfällen u.v.m. 
Begleitend zum Lehrgang ist ein Praktikum (40 EH)
zu einem Teil bei einer Tagesmutter und in einer Kin-
derbetreuungseinrichtung zu absolvieren, das einen
Einblick in den künftigen Arbeitsalltag bietet und
eine Facharbeit zu schreiben. Gebühr: 1190 Euro (FB-
Mitglieder 990 Euro). Beginn 7.Oktober 2016 im Fa-
milienbundzentrum Ansfelden. 

Der Lehrgang richtet sich an Frauen und Männer ab
19 Jahren, die Freude an der Arbeit mit Kindern
haben, kommunikativ sind und an einer abwechs-
lungsreichen, erfüllenden und verantwortungsvollen
Tätigkeit interessiert sind. Wer anschließend als Ta-
gesmutter/-vater im eigenen Haushalt tätig sein
möchte, sollte noch über kindgerechte Räumlichkei-
ten verfügen. 
Anmeldung und weitere Infos unter 0732/60 30 60
12,
tageselternausbildung@ooe.familienbund.at
oder www.ooe.familienbund.at

Wels-Land-Schnitzel-
jagd-Gewinner aus 
Offenhausen
Tataaa – die ersten Gewinner 
der Wels-Land Schnitzeljagd 
aus Offenhausen stehen fest!
Dabei handelt es sich um 
Stephan und Kimberly Mitter-
huemer, die viele Sehens     -
 würdigkeiten in Wels-Land 
aufgespürt haben und sich 
über ein regionales Geschen-
kpaket freuen dürfen. Herz-
lichen Dank an die beiden 
ausdauernden Schnitzeljäger! 
Wir gratulieren recht herzlich!

Stephan und Kimberly 
Mitterhuemer
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wir gratulieren
Altersjubilare im 4.Vierteljahr 2016

Es vollenden bzw. vollendeten

das 97. Lebensjahr
Zäzilia Stockinger-Kierner, Pfaffendorf

das 96. Lebensjahr
Katharina Schnellinger, Aigen

das 93. Lebensjahr
Maria Pölzlberger, Hollerwies

das 91. Lebensjahr
Hildegard Steinbrückner, Gemeindeplatz
Maria Stritzinger, Weinberg 

das 90. Lebensjahr
Karl Bichlmann, Vornholz
Barbara Ehart, Marktplatz

das 85. Lebensjahr
Theresia Pöttinger, Moos
Josef Zauner, Linet
Alois Wiesbauer, Herrenstraße

Im Rahmen des Erntedankfestes am 2.10.2016 im Sägewerk wur-
den auch zahlreiche Paare anlässlich ihrer Hochzeitsjubiläen gefei-
ert. Auch die Marktgemeinde Offenhausen möchte dazu recht
herzlich gratulieren! 

das 80. Lebensjahr
Maria Wiesbauer, Herrenstraße

das 75. Lebensjahr
Christa Wiggenhauser, Wiesenstaße
Franz Gartner, Kohlböckhof
Ernestine Röbl, Humplberg
Ute Hochberger, Bachstraße

das 70. Lebensjahr
Marianne Lichtenwagner, Bräuhausstraße
Anna Zotscher, Paschlberg
Rosmarie Starzengruber, Hochstraße
Hildegard Jetzinger, Marktplatz
Gertraud Preisinger, Wiesenstraße
Stephanie Pichler, Herrenstraße

HOCHZEITSJUBILÄEN

25 Jahre:
Sylvia und Hubert Breitwieser
Luca und Miroslav Gavric
Andrea und Klaus Hasenzagel
Hildegard und Adolf Kroißböck
Hilda Scheichl und Josef Minihuber

40 Jahre
Maria und Hermann Essenmacher
Hedwig und Reinhard Schotola

50 Jahre
Irmtraud und Rudolf Ollinger
Elfriede und Josef Berger
Rosmarie und Herbert Starzengruber

55 Jahre
Berta und Alois Maurer
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Marktgemeindeamt Offenhausen

 

 

 

WOHNUNGSVERGABEN 
 
LAWOG-Wohnhaus Kapsamerstraße 5, Whg. 4 im 1. Stock 
Standplatz 4 und 13, ehem. Wohnung von Familie Wolfgang u. Julia 
Atzlesberger: 
 

3-Raum-Wohnung im 1. Stock mit 83,12 m²  
 

Bruttomiete:        720,42/Monat inkl. Heizung und Garage 
Kaution:       2.161,00 einmalig 
Mietvertragsgebühr:     254,00 
 

 

LAWOG-Wohnhaus Wiesenstraße 1, Whg. 7, im 2. Stock 
Standplatz 15, ehem. Wohnung Fam. Christa und Friedrich 
Wiggenhauser: 
 

4-Raum-Wohnung 2. Stock mit 87,79 m²  
 

Bruttomiete:        712,88/Monat inkl. Heizung und Standplatz 
Kaution:       1.568,26 einmalig 
Mietvertragsgebühr:     257,00 

 

Altersgerechte Wohnung: 

Wohnhaus OÖ. Wohnbau  Bachstraße 4/EG/Top 3,  
ehem. Wohnung von Herrn Adelheid Wallerstorfer: 
 

Altersgerechte 2-Raum-Wohnung im Erdgeschoß mit 51,55 m²+Loggia 7,19 m²  
 

Bruttomiete:        283,12/Monat inkl. BK-Anteil 
Kaution:        ca.    1.577,34 einmalig 
 

OÖ. Wohnbau: Herrenstraße 6/Whg. 2 
Wohnung Nr. 2 im Dachgeschoß mit 42,67 m², ehem. Whg. von Frau Theresia Wagner 
(mit PKW-Stellplatz, Kellerabteil und Abteil im Nebengebäude) 
Miete:   Bruttomiete inkl. Betriebskosten:  
  Eigenmittel einmalig:    
 
In den Betriebskosten sind Heizkosten, Kanalgebühr, Wassergebühr und Abfallgebühr 
eingerechnet, die jährliche Abrechnung erfolgt nach tatsächlichem Verbrauch.     
 
 
 
Personen, welche Interesse an den oben angeführten Wohnungen haben, mögen sich bitte bis 
spätestens Freitag, 18.11.2016, 12 Uhr mit dem ausgefüllten Wohnungswerber-Fragebogen 
(beim Gemeindeamt oder auf der Homepage unter Service/Download/Formulare erhältlich) und 
mittels Beilage des Einkommensnachweises beim Marktgemeindeamt Offenhausen bewerben. 
 
Personen, die bereits eine Bewerbung für eine Wohnung abgegeben haben, ersuchen wir um 
Mitteilung, ob diese Bewerbung für diese Wohnung aufrecht ist. 
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VORANKÜNDIGUNG

Marktgemeinde Offenhausen
lädt ein zum

Offenhausener Adventmarkt

am Sonntag, 20. November 2016
von 9:00 bis 18:00 Uhr im Sägewerk Offenhausen

Mit Perchtenlauf der
Schleißheimer Perchten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Eintritt frei!
NÄHERE INFORMATIONEN FOLGEN NOCH
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2016

Datum          Veranstaltung                                              Veranstalter

Oktober
22.10. Jugendvesper in der Pfarrkirche Jugendliturgiekreis
26.10. Gemeindewandertag Gemeinde
29.10. Mountainbikerennen und Geländelauf blaugelb Offenhausen

November
04.11. Jahreshauptversammlung Landjugend
11. - 13.11. Ortsmeisterschaften im Kleinkaliberschießen SCO-Schießen
13.11. Musikergedenkmesse Musikverein
20.11. Adventmarkt Gemeinde
26.11. Buchausstellung, 9 bis 18 Uhr im Pfarrheim Pfarrbücherei
27.11. Buchausstellung, 8:30 bis 14 Uhr im Pfarrheim Pfarrbücherei
27.11. Seniorentag Gemeinde
23. + 24.12. Friedenslicht + Punschstand (auch nach der Mette) Feuerwehrjugend

MENSCHEN AUF WÜRTING
Familien - Schicksale – Zeitbezüge

verfasst von Reinhard Schotola
Schloss Würting - von den Grafen von Wels-Lambach 
bis zu den Seeauer, von Einschildrittern, Söldnern, 
Eisenhändlern, Salzbaronen, Industriegründern, 
von Lutheranern und Katholiken, von altem und 
neuem Adel, von englischen Gräfinnen 
und Kohlenbaronen.

Erstaunliches, wenig Bekanntes wurde aus vielen 
Quellen in einer neuen Chronik in zweieinhalbjähriger 
Recherche zusammengetragen und eingebettet in 
die jeweilige Zeitgeschichte.
Menschen, nicht Mauern stehen im Mittelpunkt!

In einem neuen Buch veröffentlicht.
Großformat, viele Bilder und Farbtafeln, 151 Seiten.
Sehr begrenzte Auflage!
Preis    20,50 (Selbstkosten)

Verkauf/Vorbestellung
Gemeindeamt Offenhausen
Raiffeisenbank Offenhausen
Sparkasse Offenhausen

VERKAUF MIT UNTERSTÜTZUNG DER
MARKTGEMEINDE OFFENHAUSEN


